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Da s  ko rre kt  g e s ch n it te n e  S he lt ie - Oh r

D ie  ä u ß e re  Ka n t e

Ein korrekter Ohrensitz verleiht dem Sheltie einen aufmerksamen und intelligenten Ausdruck. Die 
Ohren sollten über den Augen sitzen, nicht nach innen oder außen gedreht sein und auf ¾ der 
Höhe nach vorne kippen. Der Sheltie benutzt sie wie bewegliche Antennen, registriert damit
Stimmungen und Gefühle. Wenn Sie Ihren Sheltie genau beobachten, werden Sie schnell lernen, 
an den Ohrbewegungen seine Stimmung abzulesen. Ein zurückgelegtes Ohr kann Unterwerfung, 
Scheu und Unsicherheit ausdrücken. Bereits ein Sheltiewelpe soll für die Ausstellung lernen, seine 
Ohren auf Kommando zu zeigen, um einen aufmerksamen Gesichtsausdruck zu erzeugen.

Zum trimmen muss das Ohr nur aufgebürstet werden und die überstehenden (fransigen) 
Haarspitzen geschnitten werden. Verwenden Sie eine kleine Bürste und kämmen alle Haare von 
der Rückseite des Ohres komplett zur äußeren Kante. Halten Sie die Ohrspitze mit Daumen und 
Zeigefinger. Legen Sie nun das Ohr über Ihren Zeigefinger und halten es dort, wo der optimale 
Kipp-Punkt liegt. Achten Sie darauf, dass Sie während des Schneidens das Ohr immer in der 
korrekten Position halten. Wenn Sie die Ohrspitze auf diese Art festhalten, stellen Sie sicher, dass 
kein Haar von der Ohrspitze versehentlich abgeschnitten wird. Auch sollten alle Haare VOR dem 
Ohr nach vorne gebürstet sein, denn Sie wollen ja nicht, dass hier etwas abgeschnitten wird!

Wenn Sie die Aussenkante des Ohres schneiden, verwenden Sie bitte eine doppelseitige 
Evelierschere. Neigen Sie die Spitze der Schere zum Kipp-Punkt des Ohres und lassen Sie den 
Schnitt nach unten hin seitlich auslaufen.

Versetzen Sie die Schere nach jedem Schnitt! Es ist wichtig, dass Sie nie zwei Schnitte an der 
gleichen Stelle setzen, ansonsten können unschöne Schnittkanten entstehen. Schneiden Sie, bis 
Sie einen sanften Übergang vom Ohr in das lange Nackenhaar erreicht haben. Denken Sie stets 
daran, dass Ihr Schnitt geneigt sein muss. Beachten Sie, dass Sie auf Höhe des Kipp-Punktes 
sehr nahe am Ohr schneiden, während sich am Ohransatz der Schnitt weiter vom Ohr entfernt.
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D ie  I n n e re  Ka n t e

D ie  Rü c k s e it e  d e s  Oh re s

Nun bürsten Sie alle Haare auf der Rückseite des Ohres zur inneren Kante. Nur wenige Shelties 
haben zu eng stehende Ohren, daher schneiden wir von der inneren Kante so wenig wie möglich 
ab um den Eindruck von eng stehenden Ohren zu erwecken. Nehmen Sie die Ohrspitze wieder mit 
Daumen und Zeigefinger und halten das Ohr in seiner korrekten Position. Verwenden Sie eine 
doppelseitige Evelierschere und setzen den Schnitt, am Kipp-Punkt des Ohres beginnend, zur 
gedachten Mitte des Kopfes.

Versetzen Sie auch hier bei jedem Schnitt die Schere. Sie müssen während dem schneiden
wiederholt die Haare von der Rückseite des Ohres zu inneren Kante bürsten, damit Sie alle Haare 
erwischen.

Wenn Sie mit den Kanten zufrieden sind, dann bürsten Sie das Haar auf der Rückseite des Ohres 
nach hinten zu einer Irokesenbürste. Diese muss in der gedachten Mittellinie des Ohres verlaufen. 
Verwenden Sie auch hier die doppelseitige Evelierschere. Schneiden Sie das Haar am Kipp-Punkt 
des Ohres kurz und lassen es zum Übergang in den Kragen länger werdend auslaufen.

Schneiden Sie nicht zu weit  in die Nackenhaare hinein, sonst erscheint das Ohr nicht mehr 
natürlich!
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Nachdem Sie das Ohr vom Kipp-Punkt zum Kragen geschnitten haben, müssen Sie nun die Haare 
aufwärts bürsten und stets von einer Seite beginnend zur Mitte schneiden und so der Rückseite 
des Ohres einen gewölbten, abgerundeten Eindruck verleihen. Stellen Sie auch hier sicher, nicht 
in den Kragen zu schneiden.

Schneiden Sie immer von der Kante bis zur gedachten Mittellinie des Ohres, um eine klar 
definierte Wölbung zu erreichen. Belassen Sie die Haare am Ohransatz länger als die Haare nahe 
am Kipp-Punkt. Sie möchten schließlich erreichen, dass das Ohr in den Kragen übergeht – nicht 
aus ihm heraus sticht.

Das Schneiden der Ohrspitze ist verzwickt, denn Sie müssen schon im Vorfeld wissen, wie die 
Ohren Ihres Hundes kippen. Wenn die Ohren zum Aufstellen neigen, dürfen Sie nicht zu viele 
Haare wegschneiden. Verwenden Sie eine gebogene Bartschere und schneiden die Ohrspitze in 
einem sanft gerundeten Bogen.

Achten Sie stets darauf, dass Sie dabei nicht das Ohr verletzen! Fühlen Sie immer mit Daumen 
und Zeigefinger nach der Ohrspitze, bevor Sie mit einem Schnitt beginnen.

D ie  Oh rs p it z e
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Nehmen Sie eine kleine Bürste, um die Haare auf der Rückseite der Ohrspitze aufzurichten und 
gestalten mit der doppelseitigen Evelierschere die Wölbung. Arbeiten Sie hierbei wieder von der
Seite zur gedachten Mittellinie und von der Spitze zum Kipp-Punkt.

Bedenken Sie vorher, wie viel Haare Sie von der Ohrspitze wegschneiden dürfen, ohne dass das 
Ohr sich aufstellt! Es benötigt viel Übung bis man gelernt hat so zu schneiden, dass ein 
aufmerksamer und natürlicher Ausdruck entsteht. Üben Sie rechtzeitig vor einer Ausstellung, 
damit die Haare nachwachsen können und mögliche Missgeschicke nachgeschnitten werden 
können.

Leider können beim Sheltie-Ohr viele „Fehler“ auftreten. Einige Probleme können durch 
korrigierendes Schneiden verringert werden. Es hat sich als sehr vorteilhaft erwiesen, das 
Schneiden an einem Sheltie zu üben, der in absehbarer Zeit nicht ausgestellt wird. Probieren Sie 
kurz vor einer Ausstellung nie etwas Neues aus, es dauert 3 Wochen und länger, bis das Haar 
nachgewachsen ist. Fehler beim Schneiden werden Sie somit einige Zeit begleiten. Es ist sehr 
wichtig, das Ohr während des Schneidens stets in seiner korrekten Position zu halten. Schneiden 
Sie immer nur ein wenig und vergewissern sich dann, was Sie erreicht haben.
Zuviel abgeschnittene Haare können Sie nicht wieder ankleben.

Schneiden Sie die Seitenkanten wie bei einem korrekten Ohr. Ein Ohr das zu schwer kippt, kann 
dadurch aufgebessert werden, dass man die Haare am Kipp-Punkt so lange wie möglich belässt. 
Sie erwecken damit den Eindruck, dass der Kipp-Punkt höher liegt, als dies tatsächlich der Fall ist.

„P ro b le m - Oh re n “

Zu  t ie fe s  Kip p e n
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Dies ist nun der einzige Fall, bei dem Sie die Haare auf der Rückseite des Ohres weiter in den 
Kragen hinein zurückschneiden dürfen. Sie erzeugen damit den Eindruck, dass die Ohren höher 
am Kopf angesetzt sind. Neigen Sie die Schere etwas steiler und schneiden Sie tiefer in den 
Kragen, denn das hilft Ihnen, den gewünschten Effekt zu erzielen. Kürzen Sie die Haare vor der 
Ohröffnung etwas. Doch nicht zu viel, sonst erscheint diese Stelle als zu kahl!

Schneiden Sie auch an der Ohrspitze die Haare ein wenig kürzer. Damit erzeugen sie den 
Eindruck von mehr Abstand zwischen Kopf und Ohrspitze und das Ohr erscheint höher. Üben Sie 
das Schneiden lange bevor eine Ausstellung ansteht, damit Sie ein Gefühl entwickeln, wieviel Sie 
schneiden müssen, um den Eindruck von höheren Ohren zu erzeugen.

Wenn die Ohren Ihres Shelties zu hoch kippen, können Sie dies verbessern, indem Sie von der 
oberen Stelle des Kipp-Punktes so viel Haar wegschneiden wie möglich.

Dies lässt das Ohr niedriger aussehen. Lassen Sie so viele Haare wie möglich an der Ohrspitze, 
aber runden Sie diese dennoch ein wenig ab. Schneiden Sie die Haare vor der Ohröffnung 
keinesfalls ab, denn diese helfen, den Abstand zwischen Kopf und Ohrspitze zu verdecken. Die 
Ohren scheinen somit tiefer zu Kippen. Schneiden Sie die Seiten und die Rückseite des Ohres 
genau so, wie bei einem korrekten Ohr.

Zu  h o h e s  Kip p e n
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Richten Sie jedoch Ihre Arbeit nach dem neu geschaffenen Kipp-Punkt aus. Schneiden Sie so viele 
Haare wie möglich von der Oberkante des Kipp-Punktes, aber achten Sie darauf, nicht zu weit in 
den Kragen hinein zu schneiden.

Wenn Ihr Sheltie die Ohrspitzen nach außen gedreht trägt, können Sie dies verbessern, indem Sie 
die Haare an der Außenkante der Ohrspitze sehr kurz schneiden und im Gegenzug an der 
Innenkante die Haare möglichst lange belassen. Damit verschieben Sie die gedachte Mitte der 
Ohrspitze, was Sie aber bei der weiteren Bearbeitung des Ohres berücksichtigen müssen.

Halten Sie das Ohr beim Schneiden stets in seiner korrekten Position, vergegenwärtigen Sie sich, 
wo die neue Mitte der Ohrspitze verlaufen soll und schneiden dementsprechend. Schneiden Sie 
die Innenkante und die Rückseite des Ohres genau so, wie bei einem korrekten Ohr. Bei der 
äußeren Ohrkante sollte der Schnitt jedoch beim Kipp-Punkt näher am Ohr verlaufen.

N a c h  a u ß e n  g e d re h t e  Oh rs p it z e n
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N a c h  in n e n  g e d re h t e  Oh rs p it z e n

Zu  w e it  a u ß e n  a n g e s e tz te  Oh re n

Wenn die Ohrspitzen nach innen gedreht sind, ist das Vorgehen genau entgegengesetzt zu den 
nach außen gedrehten Ohrspitzen.

Schneiden Sie die Haare an der Innenkante der Ohrspitze sehr kurz, aber belassen Haare an der 
Außenkante möglichst lange. Die Haare entlang der Innenkante des Ohres schneiden Sie wie bei 
einem korrekten Ohr. 

Nur wenige Shelties tragen ihre Ohren zu eng, dies könnten Sie durch steileres Schneiden der 
Innenkanten ausgleichen. Wenn Ihr Sheltie jedoch die Ohren zu weit außen angesetzt hat, 
können Sie dies verbessern, indem Sie von der Außenkante des Ohres mehr Haare abschneiden 
als üblich. Denken Sie auch hierbei an einen fließenden Übergang in den Kragen. Ansonsten sticht 
das Ohr zu sehr aus dem Kragen heraus und wirkt unnatürlich.

Für Sie aus dem Englischen Übersetzt von
Andrea Weinzierl, „Black Delight“ Shelties


	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7

